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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,
Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 

Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Sternsinger besuchen das Lengenfelder 
Rathaus

Das neue Jahr wurde im Lengenfelder Rathaus mit einem 

besonderen Besuch begrüßt. Kinder aus Reichenbach 

und Lengenfeld kamen zum traditionellen Sternsingen 

nach Lengenfeld, um den Bürgermeister und das Rathaus 

zu besuchen. Sie kamen mit fröhlichem Gesang, segens-

reichen Worten und einem edlen Anliegen. Die Kinder, 

liebevoll kostümiert und mit Kronen bekleidet, wurden 

herzlich von Bürgermeister Volker Bachmann und einigen 

Angestellten des Rathauses begrüßt. Nach zwei Liedern 

trat der ernste 

Teil der Traditi-

on in den Vor-

dergrund: Die 

S t e r n s i n g e r 

überbrachten 

den Segen des 

Dreikönigstags 

in Form der 

Buchstaben C+ 

M+B, die für 

die lateinischen 

Worte "Chris-

tus mansionem 

benedicat" ste-

hen, was über-

setzt "Christus 

segne dieses 

Haus" bedeu-

tet. Mit geweihter Kreide wurde der Segen an die Türen 

des Rathauses geschrieben, um Gottes Segen für das 

kommende Jahr zu erbitten.

Doch die Sternsinger brachten nicht nur geistlichen Se-

gen, sondern auch materielle Unterstützung mit. In ihren 

Sammelbüchsen sammelten die Kinder Geld für die dies-

jährige Aktion, die Kinder in Amazonien unterstützen soll. 

Mit ihrer engagierten Sammelaktion möchten die Stern-

singer dazu beitragen, das Leben von Kindern in Not zu 

verbessern und eine positive Veränderung in deren Ge-

meinschaften zu bewirken.

Der Bürgermeister von Lengenfeld zeigte sich beein-

druckt von der Begeisterung und dem Engagement der 

kleinen Besucher. Er lobte die Sternsinger für ihre soziale 

Verantwortung und ihren Einsatz. Der alljährliche Besuch 

veranschauliche, wie Tradition, Glaube und soziales En-

gagement miteinander verschmelzen können, um etwas 

Positives in der Welt zu erreichen.

Text und Fotos: Michael Heuck
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Bürgerpolizist Polizeihauptkommissar Damm, Markt 7, 
08233 Treuen,  037468 / 679380, Fax 037468 / 6793818

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geö�net.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle Au-
erbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der Tele-
fonnummer 03744 / 831215 jeweils dienstags in der Zeit von 
13.00 - 17.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 3 statt. 

Familienberatung
Die Familienberatung bei Martin Bauer, Familienberater, 
Gemeinschaftspastor, angestellt in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft (LKG) Lengenfeld, findet nach telefonischer 
Voranmeldung unter den Telefonnummern 037606 / 99 07 26 
oder 0176 / 84 50 20 46 oder auch per Mail: martinbauer@
lkgsachsen.de jeweils donnerstags in der Zeit von 13.00 - 16.30 
Uhr im Rathaus, Hauptstraße 3 statt. 

  Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

Tel. 037606 / 32178Tel. 037606 / 32178
E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon:037606 / 2610Telefon:037606 / 2610
Telefax:037606 / 86483Telefax:037606 / 86483

E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@
feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de

Veranstaltungstipps 
02.02.2024

Musik zum Ausklang des Weihnachtsfestkreises
19 Uhr, Aegidiuskirche Lengenfeld

02.02.2024
Partyfasching (ICV)

20 Uhr, Rittergut Irfersgrün

03.02.2024
Kinderfasching

14 Uhr, Rittergut Irfersgrün

03.02.2024
Abendveranstaltung (ICV)
20 Uhr, Rittergut Irfersgrün

04.02.2024
Fasching im Weltall, Familienfasching

16 Uhr, Schützenhaus

09.02.2024
Weiberfasching (ICV)

20 Uhr, Rittergut Irfersgrün

10.02.2024
Fasching im Weltall
19.30, Schützenhaus

10.02.2024
Abendveranstaltung (ICV)
20 Uhr, Rittergut Irfersgrün

12.02.2024
Rosenmontag (ICV)

20 Uhr, Rittergut Irfersgrün

Impressum:
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Amtliche  Mitteilungen
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt

Sterbefälle

Rotraut Petermann geb. Glüher, ehem. wohnhaft ge-

wesen in Lengenfeld, Hegelstraße 13, verstorben am 

12.12.2023, 97 Jahre

Regina Schade geb. Thielemann, wohnhaft gewesen in 

Lengenfeld, Weststraße 9, verstorben am 25.12.2023, 82 

Jahre

Heinz Berger, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Birken-

weg 2, verstorben am 27.12.2023, 87 Jahre

Frank Wolf, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Hauptstra-

ße 15, verstorben am 03.01.2024, 69 Jahre

Bodo Kitscha, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Finken-

burgstraße 8, verstorben am 07.01.2024, 72 Jahre

Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen 

liegt kein Einverständnis zur Verö�entlichung vor.

Beschlüsse der ö�entlichen Stadtratssitzung vom 
16.10.2023

Beschluss 102/2023:
1. Der Stadtrat stimmt der Aufhebung des Satzungsbe-

schlusses Nr.30/2023 vom 06.03.2023 zum Bebauungs-

plan Nr. 22 „Rodewischer Straße“, Ortsteil Abhorn be-

stehend aus dem zeichnerischen Teil (M 1:1000), dem 

textlichen Teil und der Begründung vom 17.02.2023, auf-

gestellt im inzwischen für rechtswidrig erklärten beschleu-

nigten Verfahren nach § 13b Baugesetzbuch (BauGB) zu.

2. Der Stadtrat beschließt die Fortführung des Verfahrens 

als Ergänzungssatzung nach § 34 (4) Satz 1 Nr. 3 Bauge-

setzbuch im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB. 

3. Der Stadtrat stimmt dem Entwurf der Ergänzungs-

satzung nach § 34 (4) Satz 1 Nr. 3 Baugesetzbuch 

(BauGB) “Rodewischer Straße“, Ortsteil Abhorn, Fassung 

06.10.2023, bestehend aus dem zeichnerischen Teil (M 

1:1000) und dem textlichen Teil zu. 

4. Die Begründung einschließlich der Anlagen in der Fas-

sung vom 06.10.2023 wird gebilligt.

5. Der Stadtrat bestimmt die Entwurfsunterlagen zur öf-

fentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 

sowie zur Beteiligung der von der Planung berührten Be-

hörden, sonstiger Träger ö�entlicher Belange und Nach-

bargemeinden gemäß § 13 Abs. 2, Satz 1 Nr. 3 Baugesetz-

buch.

Beschluss 112/2023:
Der Beschluss Nr. 057/2023 des Technischen Ausschus-

ses vom 24.04.2023 wird aufgehoben, d.h. das Flurstück 

Nr. 434/3 (vor Vermessung: T.v. 434/1) bleibt im Eigentum 

der Stadt Lengenfeld. 

Beschluss 115/2023:
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Leistung Fliesenar-

beiten für das Vorhaben „Teilsanierung Stadtbad Lengen-

feld“ an die Firma Fliesen-Albert, Reichenbacher Straße 5, 

08468 Reichenbach i. H. v. 259.506,87 € brutto zu.

Beschluss 116/2023:
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Bauleistung für 

die Straßenbaumaßnahme Fahrbahnerneuerung Unte-

re Dorfstraße OT Schönbrunn an die Firma UTR GmbH, 

Hauptstraße 1, 08606 Bösenbrunn OT Schönbrunn i. H. v. 

178.489,34 € brutto zu. 

Beschluss 117/2023:
Der Beschluss 108/2023 vom 18.09.2023 über die Haus-

haltssatzung für das Jahr 2023 wird aufgehoben.

Beschluss 118/2023:
Die Haushaltssatzung für das Jahr 2023 wird wie vorlie-

gend beschlossen.

Beschlüsse der ö�entlichen Stadtratssitzung vom 
13.11.2023

Beschluss 119/2023:
Der Stadtrat beschließt die 8. Änderungssatzung zur 

Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und wei-

teren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kinder-

tageseinrichtungen. Danach betragen die monatlichen 

Elternbeiträge je Kind der Kindertageseinrichtungen im 

Stadtgebiet Lengenfeld ab 01.01.2024 

 Vollständ.  Alleiner-

 Familie  ziehende

Krippe 9 Std.   225,93 EUR   203,34 EUR

Kindergarten 9 Std. 147,93 EUR  133,14 EUR

Hort 6 Std.     82,79 EUR      74,51 EUR

Beschluss 127/2023:
Die Verordnung der Stadt Lengenfeld über das O�enhal-

ten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen im Jahr 

2023 wird in der vorliegenden Form beschlossen.
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Einladung zur Versammlung der Jagd-
genossenschaft Pechtelsgrün
Am 01.03.2024 ab 18:30 Uhr �ndet im Gasthaus „Zur Son-

ne“ Pechtelsgrün die nichtö�entliche Versammlung der 

Jagdgenossenschaft Pechtelsgrün statt. Eingeladen sind 

Eigentümer von Grund�ächen mit einem weiteren An-

hang (z.B. Ehepartner, Lebenspartner, Familienangehöri-

ge oder weitere Einzelperson einer Erbengemeinschaft) 

des Gemeinschaftsjagdbezirks Pechtelsgrün, auf denen 

das Jagdrecht ausgeübt werden kann.

T agesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung

2. Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagd-

genossen (schriftliche Vollmacht) und der gehaltenen 

Flächen

3. Beschlussfassung über die gewünschte Anwesenheit 

der Anhänge (Ehe- oder Lebenspartner, Angehörige), 

sowie weiteren Gästen

4. Bericht des Vorstandes

5. Beschlussfassung zur Kostenübernahme

6. Bericht des Kassenwartes

7. Bericht des Jagdpächters

8. Schlusswort des Vorstandsvorsitzenden und anschlie-

ßendes Jagdessen

Bitte um Beachtung für das Jagdessen:

Bitte bis spätestens 21.02.2024 um Anmeldung! 

Tel.: 015167462128

E-Mail: lange_david@t-online.de

Anmerkung:

Zur Fortführung und Vervollständigung des Jagdkatasters 

haben die Jagdgenossen auch an diesem Tag die Mög-

lichkeit weitere Unterlagen (Grundbuchauszüge, Urkun-

denabschriften, Kontaktdaten, Bankverbindung) zu über-

geben.

Ste�en Lange, Jagdvorsteher

Informationen aus dem Einwohner-
meldeamt
Ausweise und Reisepässe rechtzeitig beantragen!

Ein neues Jahr beginnt, ein Urlaub steht bevor – häu�g 

bemerkt man erst, dass der Personalausweis oder Reise-

pass abgelaufen ist, wenn man diesen dringend benötigt. 

Wir möchten Sie somit frühzeitig daran erinnern, die Gül-

tigkeit vom Personalausweis und/oder Reisepass zu über-

prüfen.

Bitte erkundigen Sie sich zudem auf der Internetseite des 

Auswärtigen Amts oder in Ihrem Reisebüro, welches Rei-

sedokumente für Ihren bevorstehenden Urlaub erforder-

lich ist und wie lange dieses zum Zeitpunkt der Einreise 

noch gültig sein muss.

Eine Terminvereinbarung für die Beantragung von Doku-

menten ist von Vorteil. 

Sie erreichen uns unter 037606 / 30523 oder 

per Mail, meldeamt@stadt-lengenfeld.de.

Was ist für die Beantragung erforderlich?

Personalausweis sowie Reisepass:

• persönliches Erscheinen der antragstellenden Person

• bisheriges Ausweisdokument

• letzte, aktuelle Personenstandsurkunde (Geburts- oder 

Heiratsurkunde bzw. Namensänderung)

• aktuelles (nicht älter als 6 Monate) Lichtbild (Größe 

35x45mm) nach den neuesten Lichtbildanforderungen 

(biometrisch)

• Kinder bis 16 Jahren in Begleitung eines Erziehungsbe-

rechtigten sowie Zustimmungserklärung und Ausweis 

(-kopie) beider Erziehungsberechtigten/bei alleinigem 

Sorgerecht: Nachweis über das Sorgerecht

• Gebühr (fällig bei Beantragung):

• bis 24 Jahre: Personalausweis 22,80 Euro, Reisepass 

37,50 Euro

• ab 24 Jahre: Personalausweis 37,00 Euro, Reisepass 

70,00 Euro

Die Bearbeitungszeit für einen Personalausweis beträgt 

derzeit ca. 3 - 4 Wochen, für einen Reisepass 4 - 6 Wochen.

Seit 01.01.2024 dürfen keine Kinderreisepässe mehr 
ausgestellt, aktualisiert oder verlängert werden!

Bitte beachten Sie, dass Ihre Kinder für Reisen und Be-
suche ins Ausland bereits ab der Geburt ein eigenes 
Reisedokument benötigen!

SG Ordnung und Sicherheit

Gehwegabsperrungen

Rein vorsorglich werden die Anlieger, Hauseigentümer 

sowie sonstige Berechtigte gebeten, im Rahmen ihrer 

Winterdienstsicherungen auf folgendes zu achten: 

Fußgänger vor den Gefahren durch Dachlawinen bzw. 

Eiszapfen zu warnen, ist gut gemeint und durchaus sinn-

voll. Dies durch an die Hauswand schräg gestellte Latten 

zu unterstreichen, ist nachvollziehbar und e�ektiv. Nicht 

zulässig ist es hingegen, durch diese Hilfsmittel den 

Gehweg in seiner ganzen Breite eigenmächtig zu sper-

ren und die Fußgänger dadurch zu zwingen, diesen zu 

verlassen und die Fahrbahn zu benutzen. 

Eine solche Sperrung des Gehweges bedürfte sowohl 

straßenrechtlich einer sogenannten Sondernutzungser-

laubnis als auch einer Anordnung nach der Straßenver-

kehrsordnung. 

Beim Entfernen bspw. von Eiszapfen, was durchaus not-

wendig sein kann, hat der Ausführende natürlich den Fuß-

gängerverkehr noch weitergehender zu schützen. 

Im Interesse insbesondere eines gefahrlosen Fußgänger-

verkehrs werden die Anlieger gebeten, bei der Wahrneh-

mung ihrer Verkehrssicherungsp�ichten Vorstehendes 

zu beachten.



6                                                                                                                                                                                               Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 397 / Ausgabe Februar 2024

Bekanntmachung
zu den Kommunalwahlen am 09. Juni 2024
Gemäß §§ 9, 33 des Gesetzes über die Kommunalwahlen 

im Freistaat Sachsen (KomWG) wurden vom Lengenfelder 

Stadtrat in seiner Sitzung am 15.01.2024 folgende Perso-

nen zur Leitung der Wahlen und Feststellung der Wahl-

ergebnisse in den Gemeindewahlausschuss der Stadt 

Lengenfeld gewählt:

Vorsitzender:   Stellvertreter:

Thomas Grenzendörfer  Andreas Krämer

Beisitzer:   Stellvertreter:

Katrin Fickenwirth  Sven Burkhardt

Beisitzer:   Stellvertreter:

Grit Probst   Jan Schubert

Beisitzer:   Stellvertreter:

Marcel Weber   Uwe Köppel

Bachmann

Bürgermeister

Bekanntmachung
Wahlhelfer für die Kommunal- und Europawahl 
am 09. Juni 2024, sowie die Landtagswahl am 
01. September 2024 gesucht

Am 09. Juni 2024 sowie am 01. September 2024 �nden 

wieder Wahlen statt. 

In diesem Zusammenhang sucht die Stadt Lengenfeld für 

ihre zwölf Wahlbezirke wahlberechtigte, ehrenamtlich täti-

ge Mitglieder für die jeweiligen Wahlvorstände. 

Die Wahlvorstände sorgen für die ordnungsgemäße 

Durchführung der Wahl, also den Ablauf der Wahlhand-

lung sowie die Ermittlung und Feststellung des Wahler-

gebnisses. 

Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird eine Entschädi-

gung in Höhe von jetzt 35,00 € pro Wahltag gezahlt. 

Wahlbewerber, Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge, 

stellvertretende Vertrauenspersonen und Mitglieder an-

derer Wahlorgane dürfen keinem Wahlvorstand angehö-

ren. 

Wer Interesse an der Mitarbeit in einem Wahlvorstand 

hat, wird gebeten, sich baldmöglichst, gern auch mit 

gewünschtem Einsatzort, schriftlich bei der Stadt Len-

genfeld, Hauptstraße 1, per E-Mail info@lengenfeld.de, 

per Fax 037606/30546, telefonisch 037606/30520 bzw. 

/30536 oder persönlich im Rathaus, Zimmer 201 bzw. 203 

zu melden. 

Lengenfeld, den 16.01.2024

Bachmann

Bürgermeister

Bekanntmachung
über die O�enlegung der Ergebnisse der Boden-
schätzung

Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Der Termin der nächsten ö�entlichen Stadtratssitzung und 
die Termine der Ausschüsse werden rechtzeitig ortsüblich 
als Aushang am Rathaus, an den Anschlag tafeln in den Orts-
teilen und in der Tagespresse bekannt gegeben.
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Stellenausschreibung 

  

  

 
 

Die lebendige und liebenswerte Stadt Lengenfeld/Vogtland (rund 7.000 Einwohner) sucht für den Betrieb unserer Bibliothek 
zum 01.05.2024 oder nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Mitarbeiter Bibliothek (m/w/d) 
unbefristet in Teilzeit mit 30 Wochenstunden. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 

 Vor- und Nachbereitung der Ausleihe, Durchführung der Ausleihe 
 Bearbeitung der Bibliotheksnutzerbestellungen im Fernleihportal 
 Medienbearbeitung (Inventarisierung, Katalogisierung, Pflege der Bibliothekssoftware) 
 Bestandsaufbau und Aussonderung 
 Öffentlichkeitsarbeit (z. B. Organisation und Durchführung von medienpädagogischen Veranstaltungen) 
 Pflege digitaler Medien (Pflege Online-Lexika, Datenbanken und bibliothekarischer Onlineportale) 

Änderungen des Aufgabengebietes sind möglich. 

Was wir Ihnen bieten: 

 fachspezifische Weiterbildungen 
 unbefristeter Arbeitsvertrag 
 Jahressonderzahlung 
 30 Tage Urlaub 
 Job-Bike-Leasing 
 eine betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen 
 Vergütung nach TVöD und Zahlung von Zuschlägen  

 

Was Sie mitbringen: 

 Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste  
 serviceorientiertes und sicheres Auftreten 
 sorgfältige und gründliche Arbeitsweise  
 idealerweise anwendungsbereites Fachwissen im Umgang mit einem gängigen Bibliothekssystem mit 

physischen und digitalen Medien und Datenbanken  
 

Ihre Bewerbung (mit Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnissen etc.) richten Sie bitte bis zum 
18.02.2024 an die  
 
Stadt Lengenfeld    oder per E-Mail zusammengefasst als ein pdf-Dokument an  
Hauptamt – Personal    personal@stadt-lengenfeld.de. 
Hauptstraße 1 
08485 Lengenfeld/Vogtl. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt berücksichtigt. Fehlende Unterlagen 
(insbesondere erforderliche Nachweise) können zum Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren führen. Es werden 
keine Eingangsbestätigungen versandt. Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen willigen Sie ein, dass wir Ihre 
Daten für die Dauer des Bewerbungsverfahrens speichern. Die Unterlagen werden nach einer Aufbewahrungsfrist von fünf 
Monaten vernichtet. Eine Rücksendung erfolgt nur bei einem beigefügten, ausreichend frankierten und adressierten 
Rückumschlag. Nähere Auskünfte erhalten Sie durch die Personalleiterin unter der Telefon-Nr. 037606/305-43 
 
Bachmann 
Bürgermeister 



8                                                                                                                                                                                               Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 397 / Ausgabe Februar 2024

J.-H.-Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch

Ein wunderbarer „Hutzenohmd“ in 
Lengenfeld

Der Duft von selbstgebackenem Kuchen, von Bratwurst, 

Ka�ee, Punsch und Räucherkerzchen zog über den Bas-

teiweg und lockte viele Lengenfelder Kinder und ihre El-

tern am 15.12.2023 zum traditionellen „Hutzenohmd“ in 

den Kindergarten „Am Park“. 

Viele Besucher, ob klein oder groß, waren gekommen 

und tauchten in ein Erlebnis von dem weihnachtlich ge-

schmückten Eingangsbereich über leckere Geschmacks-

erlebnisse bis hin zu kreativen Mitmach-Räumen ein. 

Beim gemeinsamen „Hutzen“ tauschte man sich rege 

aus. Es wurde gebastelt, gemalt, gespielt und leckere 

Schokoäpfel konnten kreiert werden. Lustige Fotos ent-

standen, Stockbrot wurde gemütlich an der Feuerschale 

gebacken und kleine Videosequenzen vom Kindergar-

tenalltag konnte man bei einer Portion Popcorn erleben. 

Der Weihnachtsmann besuchte uns ebenfalls und einige 

mutige Kinder trugen kleine Gedichte vor. Rundum waren 

alle Sinne angesprochen und haben schöne Erinnerun-

gen ermöglicht. Wir bedanken uns bei allen Gästen für 

die wunderschöne Zeit und allen Helfern sagen wir von 

Herzen Danke, ohne euch wäre so ein Fest nicht möglich.

Foto und Text: Anett Nagel

Straße des Friedens 5, 08228 Rodewisch

Telefon 03744 189880 • Fax 03744 1898818 

www.pesta-rodewisch.de

„Tag der o�enen Tür“
Sonnabend, 3. Februar 2024, 10:00-13:00 Uhr

Unser Gymnasium stellt sich vor:

• Bildungsmöglichkeiten und Bildungsberatung

• Schulleben

• Fächer stellen sich vor

• Sprachen - und Pro�langebot

• Ganztagsangebote

• Individuelle Förderung

• Integration und Barrierefreiheit

• Arbeit des Fördervereins

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Be-

such. Nutzen Sie bitte auch die Parkmöglichkeiten auf 

dem Anger an der Wernesgrüner Straße.

Lehrer, Schüler und Eltern des J.-H.-Pestalozzi-Gymnasi-

ums Rodewisch.

Aufnahme von Schülern der Klassenstufe 4

Die Bildungsempfehlungen erhalten Sie in der Grund-

schule am 09.02.2024.

Anmeldezeiten am Pestalozzi-Gymnasium:
Freitag, 09. Februar 2024 11.00-18.00 Uhr

Sonnabend, 10. Februar 2024 10.00-13.00 Uhr

Donnerstag, 15. Februar 2024 13.00-18.00 Uhr

Mittwoch,  21. Februar 2024 08.00-14.00 Uhr

Montag, 26. Februar 2024 08.00-14.00 Uhr

Dienstag, 27. Februar 2024 08.00-14.00 Uhr

Mittwoch, 28. Februar 2024 08.00-14.00 Uhr

Donnerstag 29. Februar 2024 08.00-14.00 Uhr

oder nach individueller Vereinbarung (03744 / 189 880).

Beachten Sie bitte, dass eine Anmeldung Ihres Kin-
des prinzipiell nur an einer Schule mit der Original-Bil-
dungsempfehlung möglich ist.

Bitte bringen Sie die folgenden Unterlagen mit:

• Original der Bildungsempfehlung

• den ausgefüllten Aufnahmeantrag (erhalten Sie als 

Download von der Homepage www.pesta-rodewisch.

de, beim Tag der o�enen Tür oder bei der Anmeldung)

• mit Unterschrift aller Sorgeberechtigten oder

• sollte nur ein Elternteil die Anmeldung vornehmen, ist 

bitte die Vollmacht des anderen Elternteils vorzulegen 

oder

• Kopie der Sorgerechtserklärung bei nicht verheirate-

ten bzw. getrennt lebenden Eltern bzw. Nachweis zum 

alleinigen Sorgerecht

• Kopie der Geburtsurkunde oder ein entsprechender 

Identitätsnachweis

Kindertagesstätte „Am Park“ Lengenfeld
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• die Originale und Kopien des letzten Jahreszeugnisses 
und der zuletzt erstellten Halbjahresinformation der 
zuvor besuchten Schule

• Nachweis zum Masernschutz (Impfausweis oder Be-
scheinigung der Grundschule)

• ggf. medizinisches oder psychologisches Gutachten/
Attest, Schwerbehindertenausweis, Bescheid über 
Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfs, 
förderpädagogisches Gutachten, Entwicklungsbericht 
oder Förderplan – als Kopie

Wenn Ihrem Kind die Bildungsempfehlung für die Ober-
schule erteilt wurde und Sie wünschen, dass Ihr Kind die 
Ausbildung am Gymnasium fortsetzt, melden Sie Ihr Kind 
ebenfalls bis zum 01.03.2024 an.

Damit beantragen Sie auch die Teilnahme an einer 
Beratung im gewünschten Gymnasium. Die Beratung 
erfolgt auf der Grundlage der Bildungsempfehlung der 
Grundschule, des letzten Jahreszeugnisses, der letzten 
Halbjahresinformation und der Leistungserhebung, die 
zentral für alle Schüler ohne Bildungsempfehlung am 
05.03.2024, 09.30 Uhr im Gymnasium durchgeführt 
wird. 

Die Beratungsgespräche �nden vom 05.03.2024 bis 
zum 14.03.2024 im Gymnasium statt, die Termine da-
für werden individuell zur Anmeldung vereinbart.

Der Aufnahmebescheid ergeht schriftlich an die Eltern 
am 13.05.2024.

Gerne bieten wir Ihnen die Möglichkeit einer individuellen 
Bildungsberatung für Ihr Kind. Termine vereinbaren Sie 

bitte mit dem Sekretariat. Bitte ermutigen Sie Ihre Kinder, 
das Gymnasium zu besuchen. Wir werden alles in unse-
rer Macht stehende tun (unter anderem durch zusätzliche 
Fördermöglichkeiten, Lernpatenschaften, individuelle Hil-
fen), um den zukünftigen Fünftklässlern einen optimalen 
Start am Gymnasium zu ermöglichen sowie sie erfolg-
reich zum Abitur zu führen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung an unserer Schule.

Sven Müller, Schulleiter

 Lager- und Saison 

Räumungsverkauf  

…. bis 27.2.24

Rabatte bis 50 % auf das 

komplette vorhandene 

Sortiment

Gabi Moden - DIE Boutique
Hauptstr. 7, Lengenfeld 

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 9 – 13 & 14 – 18 Uhr,

 Sa 9.30 – 11.30 Uhr 
(Urlaub vom 10. bis 17.2.24)

%

%

%

%

%

%
30%

40%

50%
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Unser Aus�ug nach Zwickau
Am 6. Dezember 2023 fuhr die Klasse 8a in das August-

Horch-Museum nach Zwickau. Wir trafen uns gegen 8:00 

Uhr am Bahnhof Lengenfeld und fuhren gemeinsam mit 

der Vogtlandbahn nach Zwickau. Anschließend fuhren wir 

noch eine kurze Strecke mit dem Bus und kamen nach 

einem kurzen Fußweg am Museum an. 

Hier wurden wir von den zwei Museumspädagogen Frau 

Hockert und Herrn Gerstler freundlich empfangen und 

nach einer kurzen Belehrung auf eine ca. 60-minütige 

Zeitreise durch die Automobilgeschichte mitgenommen. 

Als besonderes Highlight durften wir auch unserer Kre-

ativität freien Raum lassen und ein Auto aus Ton model-

lieren. 

Hierbei sind viele schöne Dinge entstanden. Mit unserem 

Andenken im Rucksack beendeten wir unseren Projekttag 

im Museum und fuhren auf den Weihnachtsmarkt nach 

Zwickau. Hier konnten wir nach Herzenslust unseren 

Hunger stillen und noch das ein oder andere Geschenk 

für Weihnachten kaufen. Am frühen Nachmittag fuhren 

wir mit der Vogtlandbahn zurück nach Lengenfeld. Was 

für ein schöner Nikolaustag!

Text/Fotos: Mia Schneider, Ellen Niesel

Des riecht guuut...
Am 16. November 2023 

hatte unsere Klasse, die 

8c, einen tollen Wan-

dertag nach Neudorf im 

Erzgebirge zur Schau-

werkstatt HUSS. Wir 

trafen uns in Lengenfeld 

und sind mit dem Bus 

nach Neudorf gefahren. 

Nachdem wir uns Schürzen angezogen hatten, wurde 

uns erst einmal die Geschichte der ,,Neudorfer Raacher-

karzln'' erzählt. Wir bekamen einen Block schwarze Mas-

se aus Kohle, diesen sollten wir zu ca. 50 Räucherkerzen 

formen. Dazu haben wir ihn ausgerollt und in ganz viele 

kleine Dreiecke geschnitten, um ihn anschließend zu der 

typischen Räucherkerzenform zu modellieren. Das war 

gar nicht so leicht! 

Zum Schluss hatten wir pechschwarze Hände. Die konnte 

man allerdings mit eiskaltem Wasser wieder sauber wa-

schen. Wir waren aller sehr stolz auf unsere Raacherkarzln 

und freuen uns schon auf unseren nächsten Wandertag!

Clint Buschulte, 8c

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld
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kaufen wird. Zusätzlich werden wir unser Gebäck als 

Weihnachtsgeschenke in das Altenp�egeheim sowie das 

Rathaus bringen. „Wir kalkulieren derzeit alle Zutaten und 

ho�en, mit der Plätzchenaktion auch einen Gewinn für 

die Klassenkasse zu erzielen. Außerdem designen wir ein 

weihnachtliches Klassenlogo, welches die Tüten zieren 

wird“, so die Klassenlehrerin Andrea Dylewski. Wir freuen 

uns auf alle, die am 21.12. eine Tüte unserer Plätzchen 

einkaufen. Vielleicht sogar als Last-Minute-Geschenk. 

Text: Lene Brückner (9b) und Andrea Dylewski

Aufräumaktion gewürdigt – 
Nicolaus-Überraschung ist geglückt

Harte Arbeit wurde belohnt: Die Klasse 9b räumte im 

September dieses Jahres einen Abschnitt entlang der 

Göltzsch auf. Es war ein spannender Tag mit besonderen, 

aber auch erschreckenden Funden. Gefunden wurden 

neben etlichen Flaschen sogar ein komplettes Dach ei-

nes Trabis. Initiiert wurde diese Aktion von Bürgermeis-

ter Volker Bachmann sowie der Interessengemeinschaft 

Fließgewässerschutz Sachsen e.V. (IGFS). Pünktlich zum 

Nikolaustag bekamen die �eißigen Schülerinnen und 

Schüler der 9b eine vorweihnachtliche Geldspende über-

reicht. Lutz Glaser, Vorstand des IGFS, besuchte zusam-

men mit Volker Bachmann die Klasse mit 200 € im Ge-

päck. Wir bedanken uns herzlich! Da uns unsere Heimat 

und die Umwelt am Herzen liegen, wird es in Zukunft noch 

mehr solcher Projekte geben. 

Die 200 € werden in ein neues Projekt und ein gemein-

sames Klassenfrühstück reinvestiert. So ist geplant, dass 

die Klasse am 19.12. viele Tüten mit selbstgebackenen 

Plätzchen befüllt und diese am 21.12. in der Schule ver-
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Was nehmen wir?

Gar nicht so einfach bei der riesigen Auswahl, die die Tha-
lia Buchhandlung in Zwickau bietet.

Die Schülerinnen und Schüler des GTA Lesen hatten sich 
jedoch darauf vorbereitet. Lisa-Marie Garde erarbeitete 
eine Bücherliste. Dabei orientierte sie sich daran, was 
häu�g im Lesezimmer ausgeliehen wird oder welche Bän-
de noch fehlen.

Da in der Weihnachtszeit das Buch ein beliebtes Ge-
schenk ist, war die Buchhandlung am 19.12.2023 gut 
besucht und so konnten nicht alle gewünschten Titel auf 
Lisa-Maries Liste gefunden werden. Wo sie wohl unter 
dem Weihnachtsbaum liegen?

Wer weiß, vielleicht fahren die Lesemäuse im nächsten 
Jahr im Herbst zum Bucheinkauf…

GTA Lesen und Frau Petzoldt

Rathaus
Hauptstraße 1

08485 Lengenfeld

Tel. 037606 / 305 – 0

E-Mail: info@stadt-lengenfeld.de

 Ö�nungszeiten des Rathauses:

Montag   09.00 - 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek
Hauptstraße 3

08485 Lengenfeld

Tel. 037606 / 305-17

E-Mail: bibliothek@stadt-lengenfeld.de

Ö�nungszeiten:

Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr

Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr

Freitag 11.00 - 16.00 Uhr

Stadtmuseum / Touristinformation
Hauptstraße 57

08485 Lengenfeld

Tel. 037606 / 32178

E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Ö�nungszeiten des Museums:

Sonntag von 14.00 - 17.00 Uhr 

sowie zu den Ö�nungszeiten des Rathauses

Besichtigungen zu anderen Zeiten sowie Gruppenbe-

suche sehr gerne nach Anmeldung

Wichtige Telefonnummmern:
zuständige Polizeidienststelle: Polizeiposten Treuen, 

Markt 7, 08233 Treuen, Tel.: 037468 / 679380

außerhalb der Dienstzeiten Polizeirevier Auerbach, 

Tel.: 03744 / 2550

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeit: 

116 117

Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 / 44780

Klinikum Obergöltzsch, Rodewisch: 03744 / 3610

Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111;  0800 / 111 0 222 

(kostenfrei)

bei Gasstörung: 0800 / 1111 489 20

Wasser/Abwasser: 03741 / 2600

Strom Entstörungshotline: 0800 / 2305 070
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Februar 2024:

01.02.2024 Stillcafé | mit Marie von der La Leche Liga 

| 9 bis 10 Uhr

Komm zur Stillgruppe und tri� dich mit anderen Müttern 

und ihren Babys, die wahrscheinlich ganz Ähnliches erle-

ben wie du. Kosten: auf Spendenbasis

01.02.2024 Workshop | Ätherische Öle | 17 bis 19 Uhr

Erlange Grundkenntnisse über die Vielfalt ätherischer Öle 

und deren Anwendungsbereiche. Stelle dein eigenes Kör-

peröl her. Kosten: 25 Euro (inkl. Material)

08.02.2024 Workshop | Neurographik, Magie der Lini-

en | 17 bis 19 Uhr

Die Neurographik ist eine kreative Transformationsmetho-

de. Erfahre unter Anleitung, der Kursleiterin Mayya Avru-

tina, welche Möglichkeiten dir diese Art des Linienzeich-

nens erö�nen kann. Kosten: 40 Euro inkl. Material

15.02.2024 Dokumentar�lm „GOOD ENOUGH PA-

RENTS“ | 17 bis 19 Uhr

Der Regisseur nimmt seine eigene Vaterschaft als Anlass, 

um sich mit alten Mythen und Erziehungsweisheiten aus-

einander zu setzen. Im Anschluss des Films ist Zeit für 

Austausch und Gespräche. Kosten: auf Spendenbasis

22.02.2024 Spinnstube | 17 bis 19 Uhr

Handarbeit in Gemeinschaft

Kosten: auf Spendenbasis

23.02.20024 O�ene Bühne für Jungkünstler mit Happy 

Hour | Musikerin: Artemisia Wirth

Wir geben jungen Talenten eine Bühne, um einfach und 

ungezwungen Musik zu machen.

Happy Hour 17 bis 19 Uhr, Konzert: ab 19 Uhr

Kosten: auf Spendenbasis

28.02.2024 Trauercafé | 15 bis 17 Uhr

Trauer gemeinsam verarbeiten

Kosten: auf Spendenbasis

29.02.2024 Ayurveda Frühlingsvorbereitung| mit Laura 

von Yoga Eden aus Plauen | 17 bis 19 Uhr

Bereite dich ayurvedisch auf den Frühling vor. Lerne die 

Naturelemente kennen und ihre Auswirkungen auf dich 

und diese besondere Jahreszeit. Kosten: 5 Euro

Infos zu den einzelnen Veranstaltungen sowie die dazu-

gehörigen Ticktes bekommst du hier: 

www.cafe-mehrwert.de

Café Mehrwert, Markt 1, 08485 Lengenfeld

Telefon: 037606 949960

                                                                                               
Hospizverein Vogtland e.V.                         
Information, Beratung und Kontakt 

unter: 0174 / 71 25 976 

Hospizverein Vogtland e.V.

Büro Reichenbach, Begegnungsstätte 

Nordhorner Platz 1, 

Büro Auerbach, Bebelstraße 13,

www.hospizverein-vogtland.de. 

info@hospizverein-vogtland.de

Unser nächster Kurs „Schwerkranke und Angehörige 

begleiten“ wird im März 2024 beginnen. Wir freuen 

uns über Menschen, die sich für diesen Dienst an / für 

Menschen interessieren. Es gibt noch freie Plätze!

Trauercafé Reichenbach

Dienstag, 20.02.2024, 15.00-17.00 Uhr,  

Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1

Einzelgespräche möglich

Trauercafé Auerbach

19.02.2024, 15.00-17.00 Uhr, 

jeden 3. Montag im Monat

Büro Auerbach, Bebelstraße 13

Einzelgespräche möglich
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Apothekenbereitschaft im Februar 
BEREITSCHAFTS-APOTHEKEN 
NOTDIENSTKREIS GÖLTZSCHTAL 2024

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 
Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und 
dringend benötigte Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 8.00 Uhr

Donnerstag, 01.02.2024, Park‐Apotheke,  Auerbacher 
Straße 18b, Rodewisch, 03744 / 34871

Freitag, 02.02.2024, Stadt‐Apotheke, Wernesgrüner 
Straße 1A, Rodewisch, 03744 / 36930

Sonnabend, 03.02.2024, Stadt‐Apotheke, Königstraße 
12, Treuen, 037468 / 80800

Sonntag, 04.02.2024, Löwen‐Apotheke, Markt 8, Falken-
stein, 03745 / 5087

Montag, 05.02.2024, Pelikan‐Apotheke, Brudolf‐Breit-
scheid‐Straße 1, Treuen, 037468 / 3315

Dienstag, 06.02.2024, Alte Apotheke, Badergasse 3, 
Lengenfeld, 037606 / 8415

Mittwoch, 07.02.2024, Stadt‐Apotheke, Markt 5, Len-
genfeld, 037606 / 2345

Donnerstag, 08.02.2024, Alte Stadt‐Apotheke, Markt-
straße 4/5, Reichenbach, 03765 / 12136

Freitag, 09.02.2024, Sonnen‐Apotheke, Albert‐Schweit-
zer‐Straße 1, Reichenbach, 03765 / 12121

Sonnabend, 10.02.2024, Apotheke am Solbrigplatz, Sol-
brigplatz 3, Reichenbach, 03765 / 13224

Sonntag, 11.02.2024, Löwen‐Apotheke ,Schulstraße 1, 
Ellefeld, 03745 / 6007

Montag, 12.02.2024, Pelikan‐Apotheke, Zwickauer Stra-
ße 9, Reichenbach, 03765 / 14711

Dienstag, 13.02.2024, Lieblingsapotheke, Zwickauer 
Straße 102/104, Reichenbach, 03765 / 7947989

Mittwoch, 14.02.2024, Anker‐Apotheke, Mittelstraße 2, 
Netzschkau, 03765 / 34020 
Bären‐Apotheke, Klingenthaler Straße 25, Muldenham-
mer, 037465 / 2277

Donnerstag, 15.02.2024, Marien‐Apotheke, Oelsnitzer 
Straße 2, Falkenstein, 03745 / 6230

Freitag, 16.02.2024, Central‐Apotheke, August‐Bebel‐
Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390

Wegbegleiter zu den Göttern

Nicht erst seit diesem Jahrhundert wer-

den bewusst Substanzen eingenom-

men, die die Wahrnehmung verändern 

oder erweitern sollen. 

Werden Kulturen mit einander verglichen, 

gibt es große Diskrepanzen, welche Nutzung von be-

wusstseinsverändernden Substanzen als akzeptabel gel-

ten oder geächtet werden. Galten bestimmte Substanzen 

vor einem Jahrtausend als heilig und dienten dazu, mit 

den Göttern in Kontakt zu treten, stehen sie heute auf der 

Verbotsliste.

Psilocybe: Schon seit der Antike werden Vertreter aus der 

Gattung der Psilocybe genutzt. Was heute als Partydroge 

benutzt wird, wurde von der damaligen Hochkultur der 

Azteken für die rituelle Kontaktaufnahme zu den Göttern 

genutzt. Psilocybinhaltige Pilze waren ausschließlich den 

ranghöchsten Schamanen vorenthalten, bis sie schließ-

lich im 16. Jahrhundert durch die spanischen Besetzer 

verboten wurden. Sie kommen fast weltweit sowohl in tro-

pischen als auch gemäßigten Zonen vor. 

Ausschlaggebend für die halluzinogene Wirkung sind ver-

schiedene Alkaloide, die der Spitzkegelige Kahlkopf unter 

anderem produziert. Psilocybin gehört dazu.

Wenn Psilocybin eingenommen wird, aktiviert es körper-

eigene Serotoninrezeptoren. Als Folge kann der Thala-

mus seine �lternde Funktion nicht mehr ausüben, da er 

keine Kontrolle mehr über die Aktivierung der Rezeptoren 

hat. Die Großhirnrinde wird unge�ltert mit Informationen 

überschwemmt und es kommt als Ausdruck dieser Über-

schwemmung zum gewünschten visionären Erleben. 

Beschrieben werden Euphorie und das Einbilden eines 

innerlichen Begleiters, auf den der Konsument sich ver-

lassen kann.

Probleme bei Pilzen ergeben sich in der Dosierung. Lei-

der ist es nicht möglich, den exakten Gehalt an Psilocybin 

vorherzusagen. Das führt vereinzelt zu Notfallaufnahmen 

im Krankenhaus. Bis zu 30 Minuten benötigt das Psilocy-

bin um zu wirken. Einigen Konsumenten ist das zu lang-

sam und weitere Pilze werden eingenommen. Weiterhin 

unterschätzen vor allem Erstkonsumenten die hohe Po-

tenz des Halluzinogens. „Bad Trips“ sind die Folge, da wie 

erwähnt, durch das Psilocybin nun keine Filterung von 

Reizen statt�ndet. Betro�en sind Konsumenten, die aktu-

ell eine schwierige Zeit durchmachen oder Gegenstände 

sehen mit denen sie etwas Negatives verbinden. Die Wir-

kung dauert ca. vier bis acht Stunden an. Das Ende kommt 

für die Konsumenten in der Regel plötzlich und sie fühlen 

sich erschöpft. Zu beachten ist, dass die Pupillen etwas 

länger brauchen um wieder normal zu funktionieren. Seh- 

und Reaktionseinschränkungen dürfen hier nicht unter-

schätzt werden. 

Ulrich Stahn, Stadtapotheke

Reißiger Straße 50 • 08525 Plauen • Tel. 03741 146-500 
info@vs-vogtland.de • www.vs-vogtland.de  

Das Team unseres Altenpflegeheimes „Haus Linde“  
in Lengenfeld freut sich auf  

 

2 Pflegekräfte (m/w/d)!  
 

Details zum Stellenangebot unter www.vs-vogtland.de.  
 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an unsere Personalleiterin 
Frau Schieferdecker, Tel. 03741 146-525,  
bewerbung@vs-vogtland.de.  

GUTES IM SINN. 
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Sonnabend, 17.02.2024, Apotheke am Schloß, Bahn-
hofstraße 2b, Falkenstein, 03745 / 73010

Sonntag, 18.02.2024, Vogtland‐Apotheke, Reumtengrü-
ner Straße 43, Auerbach, 03744 / 82830

Montag, 19.02.2024, Löwen‐Apotheke, Markt 8, Falken-
stein, 03745 / 5087

Dienstag, 20.02.2024, Löwen‐Apotheke, Schulstraße 1, 
Ellefeld, 03745 / 6007

Mittwoch, 21.02.2024, Vogtland‐Apotheke, Reumten-
grüner Straße 43, Auerbach, 03744 / 82830

Donnerstag, 22.02.2024, Schützen‐Apotheke, Breit-
scheidstraße 13, Auerbach, 03744 / 224433

Freitag, 23.02.2024, Bären‐Apotheke, Goethestraße 1, 
Auerbach, 03744 / 216511

Sonnabend, 24.02.2024, Löwen‐Apotheke, Schulstraße 
1, Ellefeld, 03745 / 6007

 

 

Schweiß-Montage-Service GbR 

Polenzstraße 69|08485 Lengenfeld  

Tel.: 03 76 06/86 72 1 oder 0152/ 09 49 18 87 

E-Mail: m.stuckenbrock@schweiss-montage-service.de 

Ansprechpartner:   Michael Stuckenbrock 
 

Unsere Leistungen für Industrie und Privat  

 Metallbau  

Tore – Zäune – Treppen - Geländer – sämtliche 

Metallarbeiten  

 

 Verfügbare Werkstoffe  

Edelstahl – Aluminium – Baustahl  

 

 Kantarbeiten  

 Rohrleitungsbau  

 

Vertrieb technische Gase + Flüssiggas  
 

Zertifiziert nach AD 2000 Merkblatt HP0/ TRR100 und 

nach DIN EN ISO 3834-2  Fachbetrieb nach §19 WHG und 

EN 1090-1+2 

Schweißer u
nd In

sta
lla

teure

gesucht

Sonntag, 25.02.2024, Schützen‐Apotheke, Breitscheid-
straße 13, Auerbach, 03744 / 224433

Montag, 26.02.2024, Park‐Apotheke, Auerbacher Stra-
ße 18b, Rodewisch, 03744 / 34871

Dienstag, 27.02.2024, Stadt‐Apotheke, Wernesgrüner 
Straße 1A, Rodewisch, 03744 / 36930

Mittwoch, 28.02.2024, Stadt‐Apotheke, Königstraße 12, 
Treuen, 037468 / 80800

Donnerstag, 29.02.2024, Pelikan‐Apotheke, Rudolf‐
Breitscheid‐Straße 1, Treuen, 037468 / 3315

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 
wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, 
Telefon 0375 / 44780. Sie können die diensthabenden 
Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tages-
presse entnehmen.
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Kulturbund

Ortsverein Lengenfeld e.V.

Vorstand: Dr. Erich Riedel

Hauptstraße 3

Internet: www.Kulturbund-Lengenfeld.de

VEREINSNACHRICHTEN

Im Februar wollen wir wie jedes Jahr zu einer Veranstal-

tung der Sternwarte in Rodewisch gehen, da der Termin 

noch nicht feststeht, informieren wir dazu rechtzeitig per 

Mail oder Anruf.

Montagssinger
Leitung: Carla Starke, Tel. 037606 / 35050,

Montag, den 12. Februar, 18.00 Uhr tre�en wir uns im 

Türmchen des Rathauses.

Kreatives Gestalten
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 / 48339, 

e-mail: w.u.brandt@t-online.de,

Dienstag, den 20. Februar, 16.00 Uhr im Türmchen des 

Rathauses.

Kegeln
Ansprechpartner: Ralf Dutschmann, Tel. 03765 / 668137, 

Dienstag, den 20. Februar, 19.00 Uhr im Lengenfelder Hof

Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 98 99 84,

Montag, den 5. und 19. Februar, Tre� 17.00 Uhr in der 

Malzhausgasse 1

Malzirkel
Leitung: Andreas Claviez 

Ansprechpartner: Gabriele Heckel, Tel.: 037606 / 32199, 

e-Mail: gheckel@web.de,

jeden Donnerstag, Tre� 18.00 Uhr im Türmchen des Rat-

hauses / Weststraße

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 98 99 84,

Donnerstag, den 1. Februar, Tre� 19.00 Uhr in der Malz-

hausgasse 1

Kräutergruppe
Leitung: Uta Junker, Ute Oeser, Tel. 037606 / 35219,

Dienstag, den 13. Februar, 19.00 Uhr wie gehabt im Türm-

chen, Thema: Zucker und Süßungsmittel

Wandergruppe
Leitung: Bärbel Soster, Tel.: 037606 / 34787, 

e-mail:  baerbelsoster@gmx.de,

Mittwoch, den 7. Februar 2024, tre�en wir uns 9.00 Uhr 

am Bahnhof, Fahrgemeinschaft bis Netzschkau Schloß, 

Wanderung zum Kuhberg mit Einkehr, ca. 8 km, verant-

wortlich Fam. Lenk

Keramikwerkstatt
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 /48339 und Evelyn Witkie-

wicz, Tel.: 03765 / 386647,

Montag, den 5. und 26. Februar, 15.30 Uhr in der Schule.

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla, Tel. 037606 / 34140, 

e-mail: czekalla.vogtland@t-online.de,

Mittwoch, den 14. und 28. Februar, 14.00 Uhr im Türm-

chen des Rathauses

Laufgruppe                                          

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß

    • Fenster, Türen & Wintergärten

    • Fußbodengestaltung

    • Wand- & Deckenverkleidung

    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen

 Fon:   037606 / 82 93 52

 Fax:   037606 / 82 93 53

 Funk: 0173 / 201 30 26

  hpwohnbau-reichenbach@web.de

                                                                          
Verantwortlich: Karla Regner, 

Tel.: 037606 / 36889, 

Wöchentlich über eine 

Stunde �ottes Gehen, in der 

Regel auf dem Rad- und 

Wanderweg im Göltzschtal 

Richtung Weißensand, je-

den Mittwoch, 9.00 Uhr am 

Parkplatz bei der Firma Bit-

termann.                         

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld  

1902, S 292 Lengenfeld

Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 

Freitag im Monat, Beginn in der Sommer-

zeit 20.00 Uhr, Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Len-

genfelder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht 

interessierte herzlich ein.                 Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 

S 968 Irfersgrün 

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessen-

ten jeden zweiten Freitag im Monat ab 19.30 Uhr zur Ver-

sammlung im Vereinsheim.

Förderverein Stadtmuseum Lengenfeld e.V. 

Wir tre�en uns an jedem zweiten Dienstag im Monat um 

18.00 Uhr im Stadtmuseum.

Kleintierzüchterverein S 518 Waldkirchen

Wir tre�en uns jeden ersten Freitag im Monat, jeweils 

19.30 Uhr Winterzeit, 20.00 Uhr Sommerzeit, im Bürger-

haus Waldkirchen.

Interessenten sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner: Maik Bräutigam: 0172/7383095
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Alpenverein Lengenfeld              

Zur Mitgliederversammlung jeden 

ersten Dienstag im Monat tri�t sich 

der Alpenverein 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“.

Skatverein „Göltzschgrund“            

Lengenfeld

Jeden Freitag ab 18.00 Uhr im Hotel „Len-

genfelder Hof“, Skatabend für Vereinsmit-

glieder und Gäste.

Lengenfelder Carnevals Club e.V.      

Jeden letzten Freitag im Monat im 

Schützenhaus  19.00 Uhr Elferratssitzung.

Am darauf folgenden Montag 18.00 Uhr Großratssitzung

Schützengesellschaft Lengenfeld   

1708 e.V.

Sonnabend, 03.02., 14.00 Uhr, Schießtraining, 

Schießplatz GWG 

03. und 04.02., 9.00 Uhr, Kreismeisterschaften Druckluft (Au�a-

ge), Schießstand SV Rothenkirchen

Sonnabend, 10.02.,9.30 Uhr, Kreisschützentag, Schießhal-

le Adorf

Verein für offene Jugendarbeit e.V.

Jugendzentrum „LE” 

Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld

Tel. 03 76 06 / 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Ö�nungszeiten: Dienstag bis Freitag  14.00 - 18.30 Uhr

Karate-Dojo Lengenfeld e.V.  

Karate - Training
Trainer und Ansprechpartner: 

Uwe Bardt

Tel.: 0177 / 3573526

E-Mail: karate-lengenfeld@web.de

Training ist immer montags (außer Ferien und Feiertage) 

ab 17 Uhr in Turnhalle Augustusstraße 16, Lengenfeld

FFW Lengenfeld                              

Mittwoch, jeweils 19.00 Uhr Dienst

Dienstag, jeweils 18.30 Uhr Dienstsport nach 

Absprache

Jugendfeuerwehr Lengenfeld

Ansprechpartner:

Jugendfeuerwehrwart Ronny Große      

Tel.: 0173 / 4716718

stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    

Tel.: 0173 / 9128943

News / Bilder / Infos unter: 

https://feuerwehr-lengenfeld.de/jugendfeuerwehr

JV IPPON Rodewisch                    

Neuer Judo-Schnupperkurs und 

Vorschulsport startet

Am 27. Februar ist es wieder soweit. 

Immer dienstags 16.00 bis 17.30 Uhr 

können interessierte Sportler und Sportlerinnen (6-10 Jah-

re) in der Göltzschtalhalle Rodewisch das Judoeinmaleins 

erlernen. Der Kurs des JV IPPON Rodewisch geht bis zum 

Beginn der Sommerferien und kostet 30 Euro. Während 

dieser Zeit wird die Judokleidung vom Verein gestellt. Der 

Kurs ist auf 20 Teilnehmer begrenzt.

Am 29. Februar startet unser neuer Vorschulkurs. Bei 

Sport und Spiel können sich Kinder im Alter von fünf bis 

sechs Jahren körperlich betätigen. Der Kurs �ndet immer 

donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr in unserem Trainings-

zentrum in der Goethestraße 1A statt.

Der Kurs geht ebenfalls bis zum Beginn der Winterferien 

und kostet 30 Euro. Der Vorschulsport ist auf 15 Teilneh-

mer begrenzt.

Alle Interessierten können sich mit einer Mail an:  

eric.luderer@rodewisch-judo.de anmelden.

(Name, Vorname, Geburtsdatum und gerne eine Handy-

nummer)                                           

Eric Luderer

VfB Lengenfeld –  Kegeln

O�ene Stadtmeisterschaften 2023

Siegertabelle

Die Lengenfelder Kegler bedanken sich bei allen Beteilig-

ten, ebenso bei allen Sponsoren, dass unsere 19. O�ene 

Stadtmeisterschaft reibungslos über die Bühne ging.

Kinder U10 aktiv Theo Richard 163 Holz Kinder U10 nicht aktiv Finley Benndorf 102 Holz 

Kinder U14 aktiv 

männlich 

Corin Weigel 175 Holz Kinder U14 nicht aktiv Colin Krause 155 Holz 

Kinder U14 aktiv 

weiblich 

Samira Mindt 156 Holz   

Kinder U18 aktiv 

weiblich 

Julia Streitz 165 Holz Kinder U18 nicht aktiv Celina Krause 192 Holz 

Damen aktiv Elisabeth Mothes 212 Holz Damen nicht aktiv  Nancy Seidel 170 Holz 

Herren aktiv Oliver Kumschlies 227 Holz Herren nicht aktiv Christoph Mothes 171 Holz 

Seniorinnen aktiv Jeannette Höpner 204 Holz Seniorinnen nicht aktiv Maria Seidel 158 Holz 

Senioren aktiv Hartmut Grüllich 194 Holz Senioren nicht aktiv Jens Galle 192 Holz 

Bonuszahl Nico Krause: 9836 Schnapszahl Patrick Rudert: 555 

 

Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 397 ist der 
12. Februar 2024.

an:        Amtsblatt.LE@icloud.com

oder        DruckereiRau@t-online.de
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10 Jahre Rot-Weiße L.E.idenschaft

Lengenfeld ist Rot-Weiß! Zumindest waren Ende No-

vember/ Anfang Dezember 2023 einige Banner in un-

serer Stadt zu entdecken, welche auf den 10. Geburts-

tag des ortsansässigen FC Bayern-Fanclubs Rot-Weiße 

L.E.idenschaft Vogtland hinwiesen.

Am 30.11.2013 im damaligen „Wagners Grilleck“ von 25 

Bayernfans gegründet, zählt unser Fanclub im zehnten 

Jahr seines Bestehens mittlerweile stolze 102 Mitglieder, 

teils auch weit über den Stadt- und Freistaatgrenzen hin-

aus wohnend. Stolz können wir auf die vergangenen Jahre 

und das Erreichte sowie vor allem auf das in der Gemein-

schaft Erlebte zurückschauen. Neben den regelmäßigen 

Ausfahrten direkt nach München und zu zahlreichen Aus-

wärtsspielen, tre�en wir uns vor allem auch in unserer 

vogtländischen Heimat regelmäßig. Ob beim gemeinsa-

men Fußballschauen in unserem Vereinsheim, der Orga-

nisation eigener Veranstaltungen (Oktoberfest, Apres-Ski 

Party, Dartturnier, Sommerfest etc.) oder beim Mitwirken 

an vielen regionalen Veranstaltungen. Besonders stolz 

sind wir dabei natürlich auf die lange Siegesserie bei der 

jährlichen Handwagengaudi in Plohn. 

Auch sozial engagieren wir uns regelmäßig in und um 

Lengenfeld, so konnten sich schon zwei Kindergärten in 

Lengenfeld und der Kindergarten in Waldkirchen über 

eine Geldspende freuen. Jährlich unterstützen wir außer-

dem die BIL bei der Ausrichtung eines Fußballturniers für 

Behindertenwerkstätten. 

Ein erster Meilenstein in unserer Geschichte war 2015 

der Beitritt zum Fanclubverband Sachsen, wodurch wir 

im ganzen Freistaat bekannt wurden und wichtige Verbin-

dungen knüpfen konnten. Der zweite kam 2016, mit der 

Unterzeichnung des Pachtvertrages mit dem Gartenver-

ein „Am Park“ für das Vereinsheims „Zur Mex“, hinzu. In 

vielen ehrenamtlichen Arbeitsstunden konnten wir das 

Gebäude nicht nur vorm Zerfall bewahren, sondern mitt-

lerweile zu einem kleinen Schmuckstück werden lassen. 

Was nicht zuletzt auch unser Bürgermeister schon lobend 

feststellte.  

Doch neben allen Events, Meilensteinen und materiellen 

Dingen sind es vor allem unzählige Freundschaften und 

unvergessliche Momente, die mit der Gründung und dem 

angestrebten Fanclubleben einhergehen! 

Um das 10-Jährige Bestehen gebührend zu feiern sind 

in diesem Jahr noch einige Events geplant. Im April wird 

es einen internen Kinoabend zum Schwelgen in Erinne-

rungen der letzten zehn Jahre geben. Am 01.06. schließt 

sich ein absolutes Highlight an. Wir dürfen Mario Basler 

im Schützenhaus begrüßen! Und im August wird es dann 

noch eine Neuau�age unseres Sommerfestes mit Len-

genfelder Vereinen geben! 

Martin Rahmig
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ANLÄSSLICH DER KRÖNUNG VON 

KÖNIG ALBERT VON SACHSEN

VOR 150 JAHREN

TANGO
Fantástico!
Konzerttangos & Tanzvariationen

Eintr i tt :  € 12  |  € 14 |  € 16
Karten:  König l iches  Kurhaus  I  Te l  +49 (0)  37437 /  53 900  
Ö�nungszeiten: Mo-Fr: 10-12 + 14-18 Uhr / Sa/So: 14-18 Uhr
touristinfo@badelster.de I www.koenig-albert-theater.de

17. Benefizveranstaltung zu Gunsten der TelefonSeelsorge Vogtland

Gemeinsam mit dem Tango Plauen e.V. widmen sich die
Chursächsischen Streichersolisten der Faszination des argentinischen Tangos.

Lassen Sie sich verzaubern!

MITTWOCH, 7. FEBRUAR 2024 · 19.30 UHR
KÖNIG ALBERT THEATER BAD ELSTER

 

Ökumenische TelefonSeelsorge 
Südwestsachsen 
Regionalstelle Vogtland 
 

Lady's Night

08.03.24 / 19 Uhr 
im Hotel 

Lengenfelder Hof

Eintrittskarten 

gibt es nur im Vorverkauf

 für 35,00 €

(inkl. 3-Gänge-Menü, Modenschau,

Informationen, Spaß und Tanz)

ab sofort bei Gabi Moden, 

Hauptstraße 7, Lengenfeld

 

aktuelle Mode

 & Trends 

präsentiert von 

den LE Models 

gestaltet von 

Gabi Moden und 

Augenoptik Koli-BRI

 

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

AWO Vogtland Tel.: 03765 / 5550-0 Bankverbindung: GF: Dipl. Med. Päd. Marion Lange  
Bereich Reichenbach e.V. Fax: 03765 / 5550-77 Sparkasse Vogtland Vereinsregister des Amtsgerichts Chemnitz 
Obere Dunkelgasse 45 E-Mail: sekretariat@awovogtland.de IBAN: DE37870580003812006030 VR 30645 
08468 Reichenbach Internet: http://www.awovogtland.de BIC:    WELADED1PLX Steuer-Nr.: 223/140/01102 

 

AWO-Schullandheime im Vogtland 
SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Presseinformation 
 
Winterferienlager 2024 in den AWO-Schullandheimen im Vogtland 
 
 

  
  
  
Ansprechpartner: Herr Schwan 
Telefon: 03765 / 34391 
Fax: 03765 / 300781 
E-Mail: schullandheime@awovogtland.de 
Homepage: www.schullandheime-vogtland.de 

        www.facebook.com/SchullandheimeimVogtland 
 
Datum: 

 
06.12.2023 

AWO-Schullandheim „Schönsicht“, Schönsichtweg 34, 08491 Netzschkau 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
für die Winterferien 2024 bieten die AWO-Schullandheime im Vogtland wieder ein thematisches 
Ferienlager an. Ich würde mich freuen, wenn die Möglichkeit bestünde, Ihre Bürger bzw. deren Kinder in 
einem kurzen Artikel über unser Angebot zu informieren. Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele 
Kinder interessante Tage in unserem Schullandheim verbringen könnten. 
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um gemeinnützige Einrichtungen der freien 
Jugendhilfe! 
 
Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau 
12.2. – 17.2.2024 „Winterferienspaß im Vogtland“ 8 - 14 Jahre  259,- € 
In einer hoffentlich weißen Winterlandschaft haben wir viele Aktivitäten im Schullandheim sowie einen interessanten 
Ausflug für euch vorbereitet. Es erwarten euch ein Biathlon-Wettbewerb und eine Runde Discgolf im Schullandheim 
sowie eine Nonsens-Olympiade mit vielen lustigen Spielen. Auch eine Fackelwanderung, Nachtrodeln sowie ein 
spannendes Geländespiel stehen auf dem Programm. 
Der Ausflug führt euch nach Greiz auf die Eisbahn und zum Baden ins WEBALU nach Werdau. 
Wir freuen uns schon auf euch – kommt zum Winterspaß bei uns im Schullandheim! 
 
Teilnehmerpreis:  inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltsprogramm 
 und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter  
 

Anmeldung und weitere Informationen:   
direkt im Schullandheim Netzschkau per Telefon 03765 – 34391 
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder  

 www.schullandheime-vogtland.de ferienlager@awovogtland.de  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Für Rückfragen und weitere Informationen stehe ich Ihnen 
selbstverständlich unter o.g. Rufnummer gern zur Verfügung. 
 
Herzliche Grüße aus dem Vogtland! 
Michael Schwan 
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland 

Winterferienlager 2024 in den AWO-Schul-
landheimen im Vogtland
Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
12.2. - 17.2.2024, „Winterferienspaß im Vogtland“, 
8 - 14 Jahre 
In einer ho�entlich weißen Winterlandschaft haben wir 
viele Aktivitäten im Schullandheim sowie einen interes-
santen Aus�ug für euch vorbereitet. Es erwarten euch ein 
Biathlon-Wettbewerb und eine Runde Discgolf im Schul-
landheim sowie eine Nonsens-Olympiade mit vielen lus-
tigen Spielen. Auch eine Fackelwanderung, Nachtrodeln 
sowie ein spannendes Geländespiel stehen auf dem Pro-
gramm.

Der Aus�ug führt euch nach Greiz auf die Eisbahn und 
zum Baden ins WEBALU nach Werdau. Wir freuen uns 
schon auf euch – kommt zum Winterspaß bei uns im 
Schullandheim!

Teilnehmerpreis: 
259,- € inkl. Übernachtung, Vollverp�egung, komplettem 
Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebildete 
Jugendgruppenleiter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Netzschkau 
per Telefon 03765 – 34391
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de 
ferienlager@awovogtland.de
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Von Rußhütten, Rußbuttenmännern und dem 
Rußbuttensteig

Theo Bachmann (Ebersbrunn); Andreas Gruner (Wil-

denau); Friedrich Machold (Lengenfeld)

Fortsetzung

An der eben genannten Wegekreuzung Schönfels – 
Voigtsgrün und Ebersbrunn – Hauptmannsgrün stand 
ehedem der Ebersbrunner Galgen (Schönfelser Gerichts-
barkeit; Oberreit’sche Karte: „das Gericht“), alle Vorausset-
zungen neben Schuld und Sühne auch zum Zwecke der 
Abschreckung erfüllend: leicht zugänglich, weithin sicht-
bar und an einer viel befahrenen Wegführung (Halbauer). 
Hier im Raum Voigtsgrün und südlich von Ebersbrunn 
bündelten o�enbar die Zubringerwege aus dem östlichen 
Vogtland und dem Westerzgebirge, dem Kuhberggebiet 
um Rothenkirchen und Stützengrün. 

Anders aber als um Lichtentanne lassen sich diese alten 
Wege aus dem Vogtland und Westerzgebirge allenfalls 
durch Überlieferungen oder nur aus alten Karten rekon-
struieren. Das geeignetste Kartenmaterial stellt neben 
den Aster‘schen oder Sächsischen Meilenblättern von 
1792/1793 insbesondere der Oberreit‘sche Atlas dar, der 
im verkleinerten Maßstab auf der Grundlage der Meilen-
blätter angefertigt wurde. Blatt 14 entstand 1850, Blatt 
19 bereits 1843. Generalmajor Jakob Andreas Hermann 
Oberreit war Kommandant des Ingenieurkorps der säch-
sischen Armee und Direktor der Militärplankammer in 
Dresden. Auf den Oberreit‘schen Karten sind noch die 
alten Wegführungen eingezeichnet. Der Chausseebau, 
ingenieurtechnisch geplante und ausgeführte Kunststra-
ßen, war zu diesem Zeitpunkt noch nicht allzu weit fortge-
schritten (Oberreit 1843, 1850).     

Von Auerbach (Nicolaistraße) führte eine Altstraße östlich 
der Göltzsch durchs „Freudenthal“ und „die Schleengas-

Der Topographische Atlas des Königreichs Sachsen / Oberreit’scher Atlas, Blatt 14, 1850 (Ausschnitt);   SLUB Dresden 

/ Deutsche Fotothek
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se“ nach Rodewisch, vom Messingwerk (jetzt: Hellweg-

Baumarkt) im Zuge der noch heute bestehenden Stra-

ße über den Höhenrücken der Zeidelweide (Flurname 

Ospann = Abspann) nach Abhorn und Plohn. ( 3 ) Die 

weitere Wegführung bis auf die Höhe östlich von Wald-

kirchen zum „Wacht Hübel“ existiert heute nicht mehr. 

Nördlich von Waldkirchen kreuzte sich diese Altstraße mit 

dem alten Handelsweg von Hof über Plauen oder Oels-

nitz – Treuen – an Lengenfeld vorbei zur Göltzschbrücke 

beim Hammer ( 4 ) und über den Höhenzug westlich von 

Waldkirchen – einem Konkurrenzweg zur Reichs- oder 

Frankenstraße (via imperii) Hof – Plauen – Reichenbach. 

Von dieser Straßen- oder Wegekreuzung nördlich Wald-

kirchens führte einmal die Trassenführung weiter über 

Oberheinsdorf – „die Isolde“ (das Huthaus der Eisenerz-

Fundgrube Isolde, später Einkehrstätte)  – Neumark ( 5 ) 
nach Werdau ins Pleißental und zum andern über Haupt-

mannsgrün, am „Katzenschwanz“, dem schmalen Wald-

stück am markanten Straßenbogen hin nordostwärts 

( 6 ) zu der oben bereits genannten Kreuzung der bei-

den Wege Schönfels – Voigtsgrün (Rußbuttensteig) und 

Ebersbrunn – Hauptmannsgrün, dann über Ebersbrunn 

und Planitz nach Zwickau.

Der Bau der Lengenfeld – Kirchberger Chaussee über Ir-

fersgrün, am heutigen Tierpark vorbei und nach Hirsch-

feld lässt sich sicherlich auf die jahrhundertelangen gu-

ten Beziehungen der Lengenfelder und der Kirchberger 

Tuchmacherinnungen zurückführen. Er kam 1858 in 

Lengenfeld mit dem Lückenschluss von Grün und dem 

Brückenbau über die Göltzsch im Zuge der jetzigen Zwi-

ckauer Straße zum Abschluss (Fickenwirth, S. 260) – so 

auch dokumentiert auf der Oberreit‘schen Karte von 1850. 

( 7 ) Gleichermaßen weist diese Karte auch noch das feh-

lende Stück zwischen den Drescherhäusern an der heuti-

gen Straßenabzweigung der Straße zum Tierpark von der 

Staatsstraße S 293 Lengenfeld – Zwickau und dem Orts-

eingang von Irfersgrün aus. Die Drescherhäuser tragen 

ihren Namen aus alter Zeit als Wohnunterkunft der auf 

dem Rittergut als Drescher beschäftigten Tagelöhner. Der 

Fertigstellung der Lengenfeld – Kirchberger Chaussee 

folgte der weitere Chausseebau der heutigen Staatstraße 

S 293 zum Gasthof Voigtsgrün (um 1862/1864 erbaut), 

parallel zum Waldhufendorf Ebersbrunn nach Planitz und 

Zwickau. 

Und die Wildenauer Rußbuttenmänner? Sicher haben 

auch sie den direkten und damit kürzesten Weg genom-

men. „An Röthenbach vorbei führen tief eingeschnitte-

ne alte Fahrwege“ (Schmidt, S.83). Eine nahezu gerade 

Nord-Süd-Verbindung auf der Oberreit‘schen Karte führt 

von Röthenbach über „das Buch Holz“ bei der heutigen 

Waldsiedlung auf dem Schafberg zwischen Plohn, Rö-

thenbach und Pechtelsgrün, „die Höll Häuser“ ( 8 ) und 

durch Irfergsrün geradewegs zur heutigen Straßenkreu-

zung beim Gasthof Voigtsgrün.

Von Wildenau kommt darüber hinaus die Alte Zwickauer 

Straße in Betracht. Sie führte von der alten Obercrinitzer 

Straße in der Nähe des heutigen Sportplatzes am Wilde-

nauer Freibad an einer der beiden Rußhütten vorbei, über 

die „Roth Höhle“, die Ste�enhäuser, Lauterholz nach Wol-

fersgrün ( 9 ) und von dort, so darf man wohl annehmen, 

weiter über Hirschfeld und ebenfalls zum Gasthof Voigts-

grün.

Auch sei noch die alte Wegeführung genannt, die von 

Rothenkirchen südlich am Fuße des Steinberges entlang 

führt, vorbei an den Plitzschenhäusern und Rebesbrunn 

bis zur heutigen Straße Rodewisch – Wildenau. Das Wege-

stück nördlich von Ludwigsburg bis zur Straße Rodewisch 

– Röthenbach ist heute durch landwirtschaftliche Nut-

zung überbaut. Erhalten ist dann aber der weitere Weg bis 

zu der oben beschriebenen Altstraße von Auerbach nach 

Zwickau auf der Höhe der Zeidelweide kurz vor Abhorn. 

In der heimatgeschichtlichen Überlieferung wird dieser 

Weg als Kohlenstraße erwähnt, auf dem, bevor der Stein-

kohlenbergbau in Zwickau vollends erschlossen worden 

war, Holzkohle aus den Meilern des östlichen Vogtlands 

und Westerzgebirges in das sächsische Niederland ge-

liefert wurde. Von Lengenfeld folgt diesem Weg der Fern-

wanderweg Erzgebirge – Vogtland zum Steinberggipfel.

Zum Abschluss noch ein Runda u.a. aus Wildenau, das 

Hermann Dunger überliefert hat - bitter ironisch (Dunger): 

Mei Voter hot gesogt,

iech söll miech net sue plogn.

söll’s Haisel verkaafn,

söll Rußbutten trogn.

Quellen:

• Bachmann, Theo; Der Rußbuttensteig; in: Pleißental-

rundschau, 11 / 2021: 19. 11. 2021

• Dunger, Hermann; Rundas und Reimsprüche aus dem 

Vogtlande; Plauen, 1876; S. 228

• Engelmann, Gerhard; Auerbachs Wirtschaft / Die Pech-

stadt; Ms.

• Fickenwirth, Friedrich Ferdinand; Chronik der königl. 

sächsischen Stadt Lengenfeld im Voigtlande; Reichen-

bach, 1859

• Gruner, Andreas; Geschichtliche Streifzüge durch Wil-

denau im Vogtland (600 Jahre Wildenau); Wildenau, 2013

• Gruner, Andreas; Sammlung zur Ortsgeschichte von 

Wildenau

• Halbauer, Kurt; Der „Kehrigacker“ [= Gerichtsacker]; in: 

Reichenbacher Kalender 1968

• Oberreit, Jakob Andreas Hermann; Topographischer 

Atlas des Königreichs Sachsen; Blatt 14, 1850; Blatt 19, 

1843

• Schmidt, Werner (Hrsgbr.); Werte der deutschen Heimat 

/ Band 59, Das östliche Vogtland; Weimar, 1998

• Schubert, Johann Andreas; Stadtwiki Dresden

www.eich-sachsen.de/dorfpfad
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1

Den Opfern ihren Namen geben

KARL GLÄSSER  
(1893 – 1940)

Biografisches Porträt eines sächsischen Opfers 

der NS-Tötungsanstalt Pirna-Sonnenstein

8

Eine Fotografie Karl Gläßers (unten) zeigt ihn als Leutnant bei der Luftwaffe 

während der Zeit des Ersten Weltkrieges, wahrscheinlich im Jahr 1915 oder 

1916. Karl Gläßer gehört zu der relativ großen Gruppe von Teilnehmern des 

Ersten Weltkrieges unter den Opfern der Tötungsanstalt Pirna-Sonnenstein. 

Eigentlich waren diese Männer bei den von der Krankenmord-Organisation 

„T4“ erlassenen Regularien von einer Tötung ausgenommen, da sie sich Ver-

dienste ums Vaterland erworben hätten. In der Praxis zeigte sich aber, dass 

diese interne Regelung in keiner Weise konsequent angewandt wurde. Zwar 

sind hin und wieder Weltkriegsteilnehmer in den Zwischenanstalten von 

der Transportliste gestrichen worden, aber für die Selektion waren letztlich 

Kriterien wie der Grad der Arbeitsfähigkeit und des Betreuungsaufwandes 

falls in Frankreich. Karl Gläßer war während der gesamten Kriegszeit beim 

Militär, sein Fronteinsatz begann am 15. Januar 1915. Er war Offizier bei den 

Aufklärungsfliegern. Bei dem Flugzeug auf der Fotografie handelt es sich um 

einen Typ der Firma Albatros. Diese Flugzeuge waren in der Regel mit einem 

Piloten, einem Beobachter und einem Bordschützen für das Maschinenge-

wehr besetzt. Karl Gläßer stürzte bei seinen zahlreichen Einsätzen mehrmals 

ab und entkam nur knapp dem Tode. 

Nur selten weilte Karl Gläßer während des Krieges zu Hause, eine in dieser 

Karl Gläßer erblickte am 17. November 1893 in Lengenfeld im Vogtland als 

erstes Kind der Eheleute Georg Gläßer (1866 – 1902) und Martha Gläßer, 

geb. Wentzel (1870 – 1935) das Licht der Welt. Am 3. Dezember 1893 erhielt 

er die evangelisch-lutherische Taufe. Die Eltern entstammten alteingesesse-

nen Lengenfelder Textilfabrikantenfamilien. Seit 1899 besuchte Karl Gläßer 

in seinem Geburtsort die Schule. Er wuchs im Kreis seiner vier Geschwister 

Fritz, Ernst, Marie und Hans auf. Ein tragischer Schicksalsschlag war der frühe 

Tod des Vaters, der 1902 im Alter von 36 Jahren verstarb. Die Mutter führte 

mit einem Geschäftsführer die Firma weiter, die insbesondere Gardinen und 

Weißwaren herstellte. 

Ein weiterer Schicksalsschlag traf die Familie im Dezember 1912, als der 

jüngste Sohn Hans an Diphterie verstarb. Karl Gläßer absolvierte nach dem 

erfolgreichen Schulabschluss Ostern 1907 eine Lehre als Handlungsgehil-

fe in der traditionsreichen, 1801 gegründeten Firma Ferdinand Gläßer. Sein 

beruflicher Weg als ältester Sohn schien damit vorbestimmt. Doch der Erste 

Weltkrieg führte in seinem Leben und in dem seiner Familie zu einem tiefen 

Einschnitt. Sein Bruder Ernst fiel im April 1917 an der Westfront in der Nähe 

von Arras, sein Bruder Fritz wenige Monate vor Kriegsende bei Suzoy eben-

Karl Gläßer (Mitte) mit seinen 

Geschwistern Hans, Ernst, Marie 

und Fritz, ca. 1905

Kriterien wie der Grad der Arbeitsfähigkeit und des Betreuungsaufwandes 

entscheidend. Diese Praxis ist ein wichtiger Beleg dafür, dass der Schutz 

menschlichen Lebens immer dann schwieriger wird, wenn die Schwelle zum 

Mord erst einmal überschritten wurde. 

Karl Gläßer, 2. von links, mit zwei Offizieren und dem Piloten vor einem Aufklärungs-

flugzeug, 1915/16

Frau Christine Ruttlo�-Ochs machte die Redaktion des 

Amtsblattes vor einiger Zeit darauf aufmerksam, dass 

Sie in Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Böhm von der Ge-

denkstätte Pirna-Sonnenstein das Schicksal von Karl 

Gläßer aus Lengenfeld in einer kleinen Schrift doku-

mentiert habe.

Mit freundlicher Genehmigung durch Herrn Dr. Böhm 

und auf Bitten von Frau Ruttlo�-Ochs verö�entlichen 

wir die Dokumentation als Fortsetzungsreihe in unse-

rem Amtsblatt.

Bibliogra�sche Angabe der Dokumentation: Dr. Boris 

Böhm, Den Opfern einen Namen geben, Karl Glässer 

(1893 – 1940), biogra�sches Porträt eines sächsischen 

Opfers der NS-Tötungsanstalt Pirna-Sonnenstein, Heft 

8, Pirna 2016.
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Fortsetzung folgt

deshalb 1929 beim dafür zuständigen Sächsischen Innenministerium einen 

Antrag zur Kostenübernahme, der jedoch abgelehnt wurde. 

Der Kontakt zur Familie blieb während Karl Gläßers Anstaltsaufenthalt im-

mer bestehen, die Mutter und auch andere Familienangehörige, wie seine 

ebenfalls in Lengenfeld lebende Tante, besuchten ihn regelmäßig. 

Am 17. Oktober 1935 starb Karl Gläßers Mutter und seine Tante Marie Glä-

ßer erhielt die Vormundschaft. Vermutlich ab dieser Zeit mussten die Auf-

enthalts- und Verpflegungskosten Karl Gläßers durch die Stadt Lengenfeld 

übernommen werden. Er war in der unteren Verpflegungsklasse eingestuft. 

Wegen der Schwere seiner Erkrankung dürfte Karl Gläßer ab 1938 zu der Pati-

entengruppe in den sächsischen Landesanstalten gehört haben, die als nicht 

arbeitend und damit als „unnütze Esser“ geltend nur noch „Sonderkost“, das 

heißt eine weitgehend fleischlose Brei- und Suppenkost, erhielten. 

Die Situation für diese Menschen verschlechterte sich nochmals nach 

Kriegsbeginn, als das Sächsische Innenministerium innerhalb eines halben 

Jahres die Pflegesätze für die nicht arbeitenden chronisch kranken Patienten 

nahezu halbierte. Damit hielt der Hunger endgültig Einzug in die sächsischen 

Landesanstalten, in deren Folge im Winterhalbjahr 1939/40 bereits hunderte 

Patienten starben. In dieser Zeit begannen die Nationalsozialisten mit der 

Realisierung ihres Krankenmordprogrammes. Im Herbst 1939 mussten die 

Anstaltsärzte in den sächsischen Landesanstalten, darunter auch in Unter-

göltzsch, über die mindestens fünf Jahre in geschlossenen psychiatrischen 

Anstalten untergebrachten Patienten Meldebogen ausfüllen. Auch wenn die-

ses Dokument über Karl Gläßer nicht mehr erhalten ist, kann es als sicher 

angenommen werden, dass die „Euthanasie“-Gutachter ihm mit ihrem Urteil 

das Lebensrecht absprachen. 

Quartalsabrechnung der Unterhaltskosten von Karl Gläßer in der Anstalt Unter-

göltzsch, 1922

Teilansicht der Landesanstalt Untergöltzsch, um 1930

Ende der 1920er Jahre verschlechterte sich die wirtschaftliche Lage des 

Textilunternehmens Gläßer deutlich. Der Mutter fiel es zunehmend schwer, 

die Kosten für die Anstaltsunterbringung ihres Sohnes zu tragen. Sie stellte 

Leider ist die Krankengeschichte Karl Gläßers, die seinen insgesamt fast 

20-jährigen Anstaltsaufenthalt dokumentiert hat, nicht erhalten geblieben. 

Nur die grundlegenden Daten zu seiner Hospitalisierung sind verfügbar. So 

kann über die Gründe seiner Erkrankung keine zuverlässige Aussage ge-

troffen werden, es ist aber anzunehmen, dass es sich um Spätfolgen seiner 

mehrfachen Flugzeugabstürze handeln könnte. 

Karl Gläßer in Militäruniform zu 

Besuch in der Heimat, 1917 oder 

1918

Karl Gläßer (Mitte) in Militär-

uniform mit seiner Familie  

vor dem Elternhaus in Lengen-

feld i. V., Sommer 1917 

Nur selten weilte Karl Gläßer während des Krieges zu Hause, eine in dieser 

Zeit im Elternhaus entstandene Fotografie zeigt einen sehr nachdenklichen 

jungen Mann im Alter von etwa 25 Jahren. 

Es gibt Hinweise darauf, dass er nach dem Kriegsende im Baltikum bei ei-

nem Freikorps kämpfte. Dies lässt den Schluss zu, dass er sich zu deutsch-na-

tionalen Kreisen hingezogen fühlte. So war er auch Mitglied des Nationalver-

bandes Deutscher Offiziere. Aufgrund einer Anzugsrechnung vom Dezember 

1920 ist sicher, dass Karl Gläßer zu dieser Zeit wieder in Lengenfeld weilte. Die 

Hoffnungen seiner Mutter, dass er heiraten und die Fabrik übernehmen wür-

de, erfüllten sich nicht. Er war zu dieser Zeit schon psychisch krank und nicht 

in der Lage, das von seiner Mutter geleitete Unternehmen zu führen. Als seine 

Pflege daheim nicht mehr möglich war, erfolgte am 27. Februar 1922 die Auf-

nahme Karl Gläßers in die ca. zehn Kilometer von Lengenfeld entfernte Heil- 

und Pflegeanstalt Untergöltzsch bei Rodewisch. Da Karl Gläßers Mutter über 

Vermögen verfügte, musste sie die Kosten für den Anstaltsaufenthalt tragen.

Wohn- und Geschäftshaus 

der Familie Gläßer in der 

Auerbacher Straße in Lengen-

feld i. V., undatiert  

(wahrscheinlich 1920er Jahre)
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• sprachliche und interkulturelle Kompetenzen weiter 

fördern

• gegenseitiges Verständnis durch eine verstärkte Ver-

trauensbildung und den Abbau mentaler Hemmnisse 

weiter erhöhen und

• Wissen der Menschen über das Nachbarland erweitern

Der Kleinprojektfonds ist ein Förderinstrument im Rah-

men des Kooperationsprogramms INTERREG Sachsen 

- Tschechien zur Förderung der grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit zwischen dem Freistaat Sachsen und 

der Tschechischen Republik. Er wird also mit Mitteln der 

Europäischen Union gefüllt und von der EUREGIO EG-

RENSIS verwaltet.

Seit dem 14.11.2023 steht das neue Online-System zur 

Antragstellung für Kleinprojekte zur Verfügung. Somit 

können ab sofort Anträge eingereicht werden. Der Online-

Antrag wird in Deutsch und Tschechisch ausgefüllt und 

kann digital jederzeit eingereicht werden. Die �nanziellen 

Rahmenbedingungen der Förderung werden in der ne-

benstehenden Gra�k aufgezeigt.

Weitere Infos �nden Sie hier: www.euregioegrensis.de

Bitte beachten Sie: wenn Sie ein Projekt durchführen 

möchten oder Ideen haben, vereinbaren Sie bitte einen 

Termin mit uns und wir beraten Sie gerne bei der Projekt-

durchführung und Antragstellung.

Kontakt:

EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Sachsen/

Thüringen e. V.

Miroslava Dzianová

Weststraße 13, 08523 Plauen

Tel.: +49 (0)3741-180 8759

E-Mail: miroslava.dzianova@euregioegrensis.de 

Hintergrund 

Die EUREGIO EGRENSIS vereint drei Länderarbeitsge-

meinschaften im böhmisch-bayerisch-sächsisch/thürin-

gischen Gebiet um den Fluss Eger:  Die AG Sachsen/

Thüringen, die AG Böhmen und die AG Bayern. Sie un-

terstützt grenzüberschreitende Projekte zwischen Tsche-

chien und Deutschland mit Hilfe von EU-Geldern. Der 

Begri� „Euregio“ steht für Europäische Region und ist ein 

länderübergreifendes Netzwerk, das regionale und kom-

munale Partner aus den Mitgliedsregionen verbindet.  Die 

Arbeitsgemeinschaft Sachsen/Thüringen der Euroregion 

umfasst vier Landkreise:  

Sachsen: Vogtlandkreis und Erzgebirgskreis (für den 

ehem. Altkreis Aue-Schwarzenberg), Thüringen: Land-

kreis Greiz und Saale-Orla-Kreis. 

EU Förderung für deutsch-
tschechische Begeg-
nungen wieder möglich
Mit dem von der Euroregion EUREGIO 

EGRENSIS verwalteten Kleinprojekte-

fonds können Projekte in der Euroregion mit bis zu 20.000 

Euro an Fördermitteln ausgestattet werden. Der Fonds un-

terstützt grenzüberschreitende Begegnungsprojekte, die 

von einem deutschen und einem tschechischen Projekt-

partner gemeinsam geplant und umgesetzt werden. Ziel 

der Kleinprojekte ist es, grenzüberschreitend die Begeg-

nung und den Austausch zwischen Bürgern, Vereinen, Or-

ganisationen, Besuchern und ö�entlichen Einrichtungen 

weiter zu intensivieren und damit die Zugehörigkeit und 

den Zusammenhalt in der Grenzregion auszubauen.

Durch die Förderung von Begegnungen zwischen Men-

schen aus Sachsen, Thüringen und Tschechien (sog. 

People-to-people-Projekte) soll das Verständnis füreinan-

der verstärkt, Vorurteile abgebaut und die Zusammenar-

beit über die Grenze hinweg intensiviert werden. 

Die konkreten Ziele des Kleinprojektefonds sind:

• Begegnungen zwischen den Bürgern beiderseits der 

Grenze verstärken



Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 397 / Ausgabe Februar 2024                                                                                                                                                                  25

KIRCHENNACHRICHTEN

GOTTESDIENSTE

4. Februar · Sexagesimae · 2. Sonntag vor der Passi-
onszeit
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst 
10.00 Uhr  Waldkirchen: Gottesdienst mit WIRs(w)ing- 
  Chor
10.30 Uhr Plohn: Gottesdienst

11. Februar · Estomihi · Sonntag vor der Passionszeit
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor 
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst
10.30 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst 

14. Februar · Aschermittwoch (Beginn der Passions-
zeit)
19.30 Uhr Lengenfeld: Tischabendmahlsfeier

18. Februar · Invokavit · 1. Sonntag in der Passionszeit
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst 
10.00 Uhr  Waldkirchen: Gottesdienst 
10.30 Uhr Plohn: Gottesdienst 

25. Februar · Reminiszere · 2. Sonntag in der Passions-
zeit
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Kirchenchor und  
  Abendmahl
10.30 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst 
17.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst 

28. Februar · Mittwoch
16.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst im Seniorenzentrum

Ö�nungszeiten der Kirchgemeindebüros und der 
Friedhofsverwaltungen

08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 / 2617
Montag + Freitag    9.00-12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  15.00-18.00 Uhr

Das Kirchgemeindebüro und die Friedhofsverwaltung in 
Waldkirchen bleiben vorläu�g wegen Umbau geschlos-
sen und werden nach Lengenfeld verlegt. 

Zusätzlich zu den oben genannten Zeiten ist das Kirch-
gemeindebüro in Lengenfeld zu den sonst üblichen 
Waldkirchner Ö�nungszeiten geö�net:

Montag     15.00-18.00 Uhr
Donnerstag    9.00-12.00 Uhr

Weitere Informationen auf unseren Internetseiten:
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de
www.kirche-wir.de

Ev. - luth. Christus -Kirchspiel im Vogtland 

Kirchgemeinden 

Lengenfeld 
Plohn-Röthenbach 

Waldkirchen-Irfersgrün 

 

 

 

 

Landeskirchliche      

Gemeinschaft                         

Gartenstraße 13

Gemeinschaftsstunden und besondere 

Veranstaltungen

Sonntag, 04.02.2024, 10.30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit 

Abendmahl 

Sonntag, 11.02.2024, 17.00 Uhr Bezirks-Gemeinschafts-

stunde in der LKG Lengenfeld

Sonntag, 18.02.2024, 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 25.02.2024, 17.00 Uhr „Aufatmen“ mit Erik Hoch-

muth (Stützengrün)

Bibelstunden:

Dienstag, 13.02., 20.02. und 27.02.2024 jeweils 19.30 Uhr

Männerstunde

Dienstag, 06.02.2024, 19.30 Uhr 

Frauenstunde

Dienstag, 06.02.2024, 16.00 Uhr 

Lego-Zeit:

Sonnabend, 24.02.2024, 9.30 Uhr

Vorschau

Landesjugendchor des Sächsischen Gemeinschafts-

verbandes zu Gast in Lengenfeld

Abschlussgottesdienst des Probenwochenendes in 

der LKG Lengenfeld am 17.03.2024, 10.30 Uhr

Der Landesjugendchor des Sächsischen Gemeinschafts-

verbandes ist zu Gast in der Landeskirchlichen Gemein-

schaft (LKG) Lengenfeld.

Unter der Leitung von Clemens Piniakowski werden 30 

junge Menschen aus ganz Sachsen in Lengenfeld vom 

15.-17.03.2024 zu einem Probenwochenende zusammen 

leben und singen.  

musikalischer Gottesdienst
17. März 2024
10:30 Uhr

Der Landesjugendchor zu Gast in Lengenfeld

Landeskirchliche
Gemeinschaft Lengenfeld
Gartenstraße 13
08485 Lengenfeld
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Ev.-Freikirchliche Gemeinde 

Lengenfeld, Engelgasse 6

Gottesdienst:

04.02., 11.02., 18.02., 25.02., 10.00 Uhr, 

gleichzeitig Kindergottesdienst

Kidsclub:

02.02., 09.02., 16.00 Uhr

für Kinder von 3. – 6. Klasse

Teenkreis:

02.02., 09.02., 18.00 Uhr

für Kinder ab 7. Klasse

Jugend LE:

03.02., 10.02., 17.02., 24.02., 18.30 Uhr, 

für Teens und Jugendliche ab 14 Jahren

Blaukreuzgruppe:   

02.02., 16.02., 18.30 Uhr 

Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen

Hauskreise: 

an verschiedenen Tagen in der Woche Gespräche über 

Gott, das Leben und die Bibel 

Die Gottesdienste werden auch unter www.efgle.live 

übertragen.

Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 14 bis 30 

Jahren studieren gemeinsam moderne geistliche Lieder 

ein und verbringen das Wochenende mit spannenden 

Spielen und guten Gesprächen.

Den Höhepunkt des Wochenendes bildet der Abschluss-

gottesdienst in der Gemeinde, Gartenstraße 13, 08485 

Lengenfeld. Um 10.30 Uhr ist jeder herzlich eingeladen, 

mit den jungen Menschen gemeinsam diesen musikali-

schen Gottesdienst zu erleben.                               Joel Kallies

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld                      

Plohner Weg 7   

GOTTESDIENSTE

11. Februar – Sonntag vor der Passionszeit (Estomihi)

9.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

25. Februar – 2. Sonntag in der Passionszeit (Remi-

niszere)

9.00 Uhr Predigtgottesdienst

GEMEINDEKREISE:

Bibelgesprächskreis: 9. und 23.2. – jeweils 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste live per Telefon mithören. 

Über den Konferenz-Anbieter „phonesty“.

Einfach einwählen unter: 0341 / 465 999 00

Ansage abwarten

Konferenzraum-Nummer eintippen: 25 33 1 #-Taste

PIN eintippen: 61 89 1 #-Taste

Es entstehen die normalen Telefonkosten ihres Anbieters 

(d.h. bei einer Flatrate fürs Festnetz entstehen keine wei-

teren Kosten).

Tägliche  Andachten  und  wöchentliche  Predigten  für  

zu Hause und weitere Informationen �nden sie unter 

www.elfk.de/lengenfeld.

Unverbindliche Informations-Glaubenskurse sind jeder-

zeit nach Absprache möglich.

Telefon Pfarramt: 037606 / 964516 oder 01577 / 1598557

Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ 

Auerbach

Gemeinde „St. Heinrich“ Lengenfeld

Lutherstraße 15, 08485 Lengenfeld

www.st-christophorus-auerbach.de

Röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus, Rempesgrüner Weg 9, 

08209 Auerbach, Tel .03744/212615

Gottesdienste Februar 2024

Sonnabend, 10.02., 16.00 Uhr Heilige Messe

Sonnabend, 17.02., 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonnabend, 24.02., 16.00 Uhr Heilige Messe

Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienst-

zeiten der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen 

und auf der Homepage.

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:

André W. Ludwig
geprüfter Bestatter

Bahnhofstraße 25

08233 Treuen

Filiale Auerbach:

Isabel Ludwig
Inhaberin / Geschäftsführerin

Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Sie erreichen uns auch, nach 

terminlicher Absprache, in

08485 Schönbrunn
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Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

 
                                   
 

 
WOHNUNGSANGEBOTE                              
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WOHNUNGSANGEBOTE                              
Straße Nr.  Zimmer 

Heizung 
Energie Wfl. 

      

Zwickauer Straße 160 EG mitte 2 
 

V/112/Gas 46,5 

Stockmannstraße 37 1.OG, Garten 3 
 

V/147/Gas 54,5 

Herman-Dindas-
Straße 19 1.OG links 2 

 
V/160/Gas 47,2 

Hans-Beimler-Str. 3 3.OG rechts, Balkon 3 
 

V/108/Gas 61,0 

Erich-Mühsam-Str 33 EG links, Garten 2 
 

V/106 /Gas 42,0 
 
 
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. 
Für Ihren Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 
 



     

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 
Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

ung 

-

Redaktionsschluss des 

Amtsblattes für die Stadt 
Lengenfeld 2024

Redaktionsschluss im Jahr 2024 ist zu folgenden Terminen:
Für Ausgabe  März  12.02.2024
 April  11.03.2024
 Mai  08.04.2024
 Juni  13.05.2024
 Juli  10.06.2024
 August  15.07.2024
 September 12.08.2024
 Oktober  09.09.2024
 November 14.10.2024
 Dezember 11.11.2024

Das Amtsblatt erscheint in der Regel monatlich am letzten 
Mittwoch des Vormonats.  

Zwei neue Aufrufe zur Umsetzung der LEADER-Ent-
wicklungsstrategie (LES) der Region Vogtland, För-
derperiode 2023-2027, stehen ab dem 29.01.2024 
bzw. 01.02.2024 im Internet.
Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft auf, sich aktiv an 
der Gestaltung der LEADER Region Vogtland zu beteili-
gen.
Aufruf 01-2024: Ab dem 29.01.2024, 10:00 Uhr �nden 
potentielle Antragsteller unter der Internet Adresse: www.
leader-vogtland.de den neuen Aufruf 01-2024. Aufgerufen 
werden folgende Maßnahmen:
1.b.1 Innovative Maßnahmen zur Ansiedlung oder Er-
halt von Gesundheitseinrichtungen und ambulanten 
P�egediensten
6.b.1 Abbruch/Teilabbruch baulicher Anlagen sowie 
Flächenentsiegelung und Renaturierung in Ortslagen
Insgesamt stehen für den 1. Aufruf 2024 Fördermittel in 
Höhe von 1.100.000 Euro zur Verfügung. Die Vorhaben 
müssen bis zum 05.03.2024 (10:00 Uhr Posteingang) 
beim LEADER Regionalmanagement Vogtland einge-
reicht werden.
Alle notwendigen Informationen und Formulare �nden 
Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergela-
den werden. Ende März 2024 erfolgt durch das Entschei-
dungsgremium der Lokalen Aktionsgruppe Vogtland
- anhand von den in der Entwicklungsstrategie festgeleg-
ten Bewertungskriterien - der �nale Beschluss zur Projekt-
förderung.
Aufruf 02-2024: Ab dem 01.02.2024, 10:00 Uhr �nden 
potentielle Antragsteller unter der Internet Adresse: www.
leader-vogtland.de den neuen Aufruf 02-2024. Aufgerufen 
werden folgende Maßnahmen:
2.a.2 Unterstützung investiver Maßnahmen zur Un-
ternehmensgründung und/oder - erweiterung
3.a.3 Digitale Angebote und thematische Konzeptio-
nen zur Unterstützung des Tourismus in der Region
5.a.1 Um- und Wiedernutzung ungenutzter ländlicher 
und kleinstädtischer Gebäude/ Gebäudeteile zur Ver-
wendung als Hauptwohnsitz oder
Um- und Wiedernutzung ungenutzter und kleinstäd-
tischer Gebäude/Gebäudeteile zur Verwendung für 
Mehrgenerationenwohnen
Insgesamt stehen für den 2. Aufruf 2024 Fördermittel in 
Höhe von 3.340.000 Euro zur Verfügung. Die Vorhaben 
müssen bis zum 27.03.2024 (10:00 Uhr Posteingang) 
beim LEADER Regionalmanagement Vogtland einge-
reicht werden.
Alle notwendigen Informationen und Formulare �nden 
Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergela-
den werden. Anfang Mai 2024 erfolgt durch das Entschei-
dungsgremium der Lokalen Aktionsgruppe Vogtland
- anhand von den in der Entwicklungsstrategie festgeleg-
ten Bewertungskriterien - der �nale Beschluss zur Projekt-
förderung.
Bei positivem Votum können die Projektvorhaben durch 
die Antragsteller bei der Bewilligungsbehörde (Landrat-
samt Vogtlandkreis) eingereicht werden.
Kontakt:
LEADER Regionalmanagement Vogtland
Musicon Valley e.V.
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13
08258 Markneukirchen
Tel. 037422 / 4029-50
info@leader-vogtland.de • www.leader-vogtland.de
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Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

PARTYSERVICE !!!

Inhaber Ivonne Schumann

Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

• sämtliche Malerarbeiten   
• Bodenbeläge   • Werbemittel   
• Schilder   • T-Shirt-Drucke

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Tyczka-Flüssiggashändler 
Flaschen 3-11 kg, Staplergas + 

Verleih & Verkauf von Zubehör


